
 

 

 1 

Das Fichtelgebirge 

Rennradfahren 

Geografen beschreiben die Landschaft des Fichtelgebirges gern als „Steinernes Hufeisen“. Die 

Höhenzüge aus Granit bilden zusammen tatsächlich die Form eines Hufeisens, das nach Osten 

geöffnet ist. Die topografischen Voraussetzungen mit vielen knackigen Steigungen und rasanten 

Abfahrten machen die Region zum idealen Ausgangpunkt für Rennradfahrer. Das seit Frühjahr 2018 

neue Rennradnetz bietet Sportlern im Fichtelgebirge die besten Voraussetzungen. Auf den insgesamt 

zwölf Halbtages- und Tagestouren „erfahren“ Aktivurlauber die gesamte Mittelgebirgsregion auf völlig 

neuen Wegen. Denn die wenig befahrenen Straßen haben die Sportler fast für sich alleine. Dabei 

führen die Touren Radfans durch abwechslungsreiche Landschaftsbilder: Von Wiesen mit weiten 

Fernblicken über spektakuläre Felsformationen bis hin zu mystischen Moorlandschaften – Kultur- und 

Genusshighlights inklusive. 

 

Das eigens konzipiertes Streckennetz hat eine Länge von rund 1.200 Kilometern und besteht aus zwölf 

37 bis 127 kilometerlangen Einzeltouren. Diese sind in drei Schwierigkeitsgrade kategorisiert, in 

unterschiedlichen Varianten miteinander verknüpfbar und führen die Rennradler bis in den 

angrenzenden Frankenwald, das Vogtland und die benachbarte Tschechische Republik. Dank des 

abwechslungsreichen Profils mit einem gelungenen Mix aus fordernden Anstiegen und entspannenden 

Abfahrten, finden hier sowohl Einsteiger als auch ambitionierte Radsportler die passenden Touren. 

 

Passend zum neuen Streckennetz gibt es ein eigenes Kartenwerk mit den zwölf Einzeltouren sowie 

einer Gesamtkarte. Neben Wegbeschreibungen finden sich hier auch nützliche Einkehr- und 

Ausflugstipps für kleine und größere Zwischenstopps entlang der Strecken. So tauchen Interessierte 

etwa unterwegs in die fränkische Brauereikunst ein, machen eine Erholungspause in einem der 

Luftkurorte oder bewundern die sagenhafte Schlösser- und Burgenarchitektur. 
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Das Fichtelgebirge macht seinen Gästen die Nutzung der öffentlichen Verkehrsmittel einfach: Das 

Egronet Ticket gilt in allen Bussen und Zügen der Region. Für Radfahrer stehen in den Zügen aller 

Bahngesellschaften Mehrzweckabteile zur Verfügung. Mit dem Fahrradbus-Netz Fichtelgebirge-mobil 

kommen Aktiv-Urlauber samt Rad einfach, preiswert und flexibel zu allen Strecken rund um 

Ochsenkopf & Co. So ist es möglich die gesamte Region nur mit öffentlichem Personennahverkehr und 

Fahrrad zu erkunden. Das Busnetz mit Fahrradmitnahme unterstützt damit den 

Nachhaltigkeitsgedanken im Tourismus. 

 

Dank des interaktiven Tourenportals auf der Homepage der Tourismuszentrale Fichtelgebirge stehen 

den Gästen die Touren bereits vor oder während der Reise auf einen Blick zur Verfügung, Diese 

können sie als pdf ausdrucken oder direkt auf das Handy empfangen. Sportler finden hier zudem 

zahlreiche Informationen zu Übernachtungsmöglichkeiten, Restaurants und Sehenswürdigkeiten 

entlang der Routen. 
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